
NÜRNBERG – In Nürnberg fin-
det am 28. und 29. Jänner 2011
erstmals europaweit das „Penn
Endo Global Symposium“ der
Universität Pennsylvania statt. 

Unter dem Leitthema „Philo-
sophy and Practice“ werden Refe-
renten aus den USA, Norwegen
und Deutschland das Thema
Endodontie vielseitig betrachten.
Prof. Dr. Syngcuk Kim, USA, etwa

spricht zur gesunden und er-
krankten Pulpa als Basis der Endo-
dontie. Gemeinsam mit Prof. Dr.
Samuel Kratchman, USA, und Dr.
Francesco Maggiore, Deutsch-
land, wird Kim zudem einen zwei-
teiligen Vortrag über „Chirurgi-
sche Revision: Endodontische
Mikrochirurgie“ halten. Die drei
Referenten gehen einerseits auf
„Atiologie und Behandlungspla-
nung“ sowie auf „Techniken und

Materialien“ ein. Dr. Gilberto De-
belian, Norwegen, erläutert „Kli-
nische Strategien für die mikro-
bielle Kontrolle in endodonti-
scher Erstbehandlung und Revi-

sion“. In weiteren Vorträgen
werden restaurative und paro-
dontologische Problemfelder the-
matisiert und die bekannte Frage
gestellt: „Wann ist ein Implantat

besser als ein Zahn?“ Die Vor-
träge werden auf Englisch oder
Deutsch gehalten und in die je-
weils andere Sprache simultan
übersetzt. Nach dem Symposium
können am 30. Jänner Hands-on-
Kurse belegt werden. Das „Penn
Endo Global Symposium“ wird
von der  Abteilung für Endodontie
der Universität Pennsylvania ver-
anstaltet, 2011 in Zusammenar-
beit mit der Oemus Media AG und
findet im Nürnberger Sheraton
Carlton Hotel statt. Nachdem die
Tagung in Taiwan und Korea statt-
fand, wird sie erstmals in Europa

abgehalten. „Mit den Penn Endo
Global Symposium haben wir es
uns zur Aufgabe gemacht, die bio-
logischen Grundlagen und deren
praktische Umsetzung nach dem
Konzept der University of Penn-
sylvania zahnärztlichen Kollegen
weltweit zugänglich zu machen“,
so Kim in der Veranstaltungsein-
ladung. Interessierte finden im
Internet weitere Informationen
(unter der Rubrik Events auf
www.zwp-online.de) und können
sich bei der Oemus Media AG an-
melden (Tel.: +49 341 48474-309,
Fax: +49 341 48474-390). ET

Endodontie Global

LEIPZIG – Im kommenden Jahr
startet die Oemus Media AG in
Kooperation mit dem Endo-
Produktspezialisten American
Dental Systems eine neue Endo-
Kursreihe für Praktiker. 

Die Wurzelkanalbehandlung
ist mit einer hohen, aber dennoch
begrenzten Erfolgssicherheit ver-
bunden. Nach dem Legen eines
Kofferdams und der Entfernung
der alten Wurzelfüllung wird der
Kanal desinfiziert und eine neue
Füllung eingebracht – so sieht
das Prozedere der Revision von
Wurzelkanalbehandlungen aus.
Im Rahmen der Kursreihe sollen
die wesentlichen Aspekte der
Revisionsbehandlung von der In-
dikation und Kontraindikation
bis zur technischen Umsetzung
aufgezeigt werden. Für den prak-
tischen Teil werden den Teilneh-
mern Kursmaterialien, darunter
moderne NiTi-Aufbereitungs-
und Revisionsinstrumente, ge-
stellt. Die Arbeitsplätze sind mit
Lupen bzw. Mikroskopen ausge-
stattet. Damit steht der Arbeit an
extrahierten Zähnen, die aus der
eigenen Praxis mitgebracht wer-
den, nichts im Wege. Es erfolgt
die Aufbereitung, anschließend
die Obturation mit warmer verti-
kaler Technik, bevor die Revision
der obturierten Zähne mit Spe-
zialinstrumenten ansteht.

Als Referenten für die Kurs-
reihe „Endodontie“ konnten
Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas
Wrbas, Leitender Oberarzt der
Universität Freiburg im Breisgau,
Klaus Lauterbach, niedergelas-
sener Zahnarzt aus Plankstadt,
und Dr. Ralf Schlichting, Certified
Member European Society of
Endodontology (ESE) aus Passau
gewonnen werden. Interessierte
können sich bei der Oemus Media
AG anmelden (Tel.: +49 341
48474-309, Fax: +49 341 48474-
390). 

Kristin Urban, Oemus Media AG
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Kurstermine 2011

7. Mai 2011 in Berlin

14. Mai 2011 in München

27. Mai 2011 in Rostock/
Warnemünde

10. September 2011 in Leipzig

16. September 2011 in Konstanz

1. Oktober 2011 in Köln

7. Oktober 2011 in München   

19. November 2011 in Berlin


